
 

 

Unser Kindergarten-ABC 

Das Kindergarten-ABC soll Ihnen Hilfestellung bei den 

alltäglichen Fragen geben. Es ist weder vollständig noch 

unabänderlich. Sie haben jederzeit die Möglichkeit, mit weiteren 

Fragen an uns heranzutreten. 

 

A 

• Ankommen: Damit die Kinder in das Tagesgeschehen und in die Gruppendynamik 

eingebunden werden können, sollten sie bis spätestens 8.30 Uhr im Kindergarten sein. 

Während der Eingewöhnungsphase gelten individuelle Regelungen. 

• Abholzeiten: Ab 12.00Uhr können die Kinder abgeholt werden 

• Abmelden: Bitte geben Sie uns Bescheid, wenn Ihr Kinder länger als einen Tag nicht in 

den Kindergarten kommt. (Sonderregelung für Kinder der Ganztagesgruppe bitte 

erfragen) 

• Aufsichtspflicht: Unsere Aufsichtspflicht beginnt, wenn wir wahrgenommen haben, 

dass Ihr Kind im Kindergarten angekommen ist. Deshalb ist es wichtig, dass Ihr Kind die 

Erzieherin begrüßt. Dies muss nicht unbedingt mit Handschlag geschehen: 

Augenkontakt und ein „ich bin da…“ reicht. 

B 

• Bekleidung: Hausschuhe sollten geschlossen und mit fester Sohle sein, damit sie auch 

zum Toben und Turnen geeignet sind. (Alternativ: gut sitzende Sandalen). Gummistiefel 

können auf unserem Gummistiefelwagen deponiert werden, Regenkleidung im in der 

Garderobe befindlichen Beutel. 



• Beschriften Sie bitte alle Gegenstände Ihres Kindes (Regenkleidung, Gummistiefel, 

Vespertasche…)mit dessen Namen 

C 

• Chaos!??  

 

D 

• Draußen:  Da wir täglich und bei jedem Wetter in den Garten gehen, achten Sie 

bitte auf geeignete Kleidung. 

E 

• Eingewöhnungszeit: Da jedes Kind seinen eigenen Eingewöhnungsrhythmus 

hat, besprechen und planen wir diese sensible Zeit mit Ihnen persönlich. 

F 

• Frühstück/Vesper: Bitte geben Sie Ihrem Kind ein kindgerechtes und gesundes 

Frühstück mit.  Joghurt, Quark und andere Becherspeisen bitte nur mitgeben, 

wenn Ihr Kind damit umgehen kann und diese in der Regel auch leer gegessen 

werden.  Kleine Süßigkeiten sind als zusätzliches Dessert akzeptiert, jedoch bitten 

wir Sie, keine Bonbons, Lutscher und Kaugummi mitzugeben. Getränke brauchen 

nicht mitgebracht werden, da wir ganztägig Leitungswasser und Tee anbieten. 

Geben Sie Ihrem Kind trotzdem ein Getränk mit, dann bitte ausschließlich 

Mineralwasser oder Tee. 

• Fahrräder und andere Fahrzeuge : Aus Platzgründen bitten wir Sie, Ihr Kind 

möglichst ohne Fahrräder/Fahrzeuge zu schicken.  Sollte dies nicht möglich sein, 

sorgen Sie bitte mit dafür, dass die  Fahrzeuge nicht im Eingangsbereich, sondern 

an der ausgewiesenen Stelle abgestellt werden.  

• Ferien: Die Termine für unsere Schließzeiten erhalten Sie zu Beginn des neuen 

Kalenderjahres 

G 

• Geburtstag: Der Geburtstag Ihres Kindes wird nach terminlicher Absprache mit 

Ihnen in den Gruppen gefeiert. In der Regel bringt das Geburtstagskind eine 

Kleinigkeit zum Vespern mit. Bitte sprechen Sie dies vorher in Ihrer Gruppe ab. 

• Getränke: siehe F 

• Gummistiefel bitte mit Namen versehen und auf dem Stiefelwagen deponieren. 

 

H 

• Hausschuhe: siehe B 



• Haushaltshelferin: Für die hauswirtschaftlichen Tätigkeiten steht uns eine 

Helferin zur Seite.  

I 

• Informationen erhalten Sie per Handzettel, am Infobrett, im Schaukasten und 

über die Kindergartenzeitung  

 

K 

• Die Kleidung der Kinder  sollte bequem sein und auch im Winter nicht zu warm. 

(Heizung). Leider passiert es immer wieder, dass Farbe, Kleber oder Kleister an die 

Kleidung der Kinder kommt. Es ist ratsam, deshalb die Kleidung auch unter diesem 

Gesichtspunkt auszuwählen (gut zu waschen etc.) 

• Krankheiten wird im Laufe des Kindergartenlebens jedes Kind durchmachen. Bitte 

melden Sie uns die Erkrankung unverzüglich, sofern es sich um eine meldepflichtige 

Krankheit (siehe Kindergartenordnung) handelt oder wenn die Erkrankung dazu führt, 

dass das Kind länger zu Hause bleiben muss. 

•  

• Kooperationspartner, Gäste und ehrenamtliche Helferinnen , die regelmäßig zu 

Projekten und zusätzlichen Angeboten in den Kindergarten kommen: 

- Miranda de Schepper, Pfarrerin der Petrusgemeinde 

- Frau Czech, Kooperationslehrerin der Scheffelschule Herten 

- Frau Intveen, Musikschule Rheinfelden 

- Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Frühförderstelle Lebenshilfe Lörrach 

 

M 
 

• Mittagessen:  Für Ganztageskinder ist das Mittagessen obligatorisch. Abmeldungen 
sind nur bis 7.30 Uhr möglich, danach müssen wir Ihnen die Kosten in Rechnung 

stellen.  

• Orangen und andere Zitrusfrüchte bitte nur geschält mitgeben. 
 
 

R 
 

• Regenkleidung: siehe B und D 
 

 
 

S 
 

• Spielzeug : Spielzeug kann nur an festgelegten „Spielzeugtagen“ mitgebracht 
werden. Für dieses Spielzeug sind Eltern und Kinder alleinverantwortlich. 

 



• Sonnencreme: Bitte cremen Sie Ihr Kind  schon vor dem Kindergartenbesuch 
ein. Kinder, die die Ganztagesgruppe besuchen, können Sonnenmilch (mit Namen 
versehen) im Waschraum deponieren. 

 

• Schulanfänger: Um Ihrem Kind den Übergang vom Kindergarten in die Schule zu 
erleichtern, findet im Jahr vor der Einschulung eine intensive Zusammenarbeit mit 
der Scheffelschule Herten statt 

 
T 
 

• Telefon: Bitte rufen Sie uns möglichst  nur zwischen 7.15 Uhr und 8.00 Uhr an. 
Zwischen 12.00 Uhr und 14.00 Uhr (Schlaf-und Ruhephase) bitte nur im 
allergrößten Notfall anrufen. 

 
 

V 
 

• Vespertag: Einmal im  Monat bereiten wir das Vesper gemeinsam mit den 
Kindern. Der  Termin wird Ihnen mitgeteilt, da die Kinder an diesem Tag kein 
Vesper mitbringen brauchen. 

 
W 
 

• Wechselkleidung : Ein jahreszeitengerechter Satz Wechselkleidung ist im für Ihr 
Kind vorgesehenen Beutel an der Garderobe  zu deponieren. Dies ist sehr wichtig, 
da wir leider keine Ersatzkleidung vorhalten können. 

 

• Windeln: Ist Ihr Kind noch Windelträger müssen Sie Windeln, Feuchttücher und 
ein Handtuch bereitstellen.  

 

 


